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. U m s atz w e r·t .. 

zu kon-
Zahl der Geschäftszweig zu jeweiligen Preisen stanten· 
bariaht o Preisen 
Verkaufs- des Einzelhandels Mai 61 Mai 1>0 Mai 61 5Mcm. 61 Mai 61 
stellen gegen gegen gegen gegen gegen 

' !lpril 61 April 60 Mai 60 5Mon.6o Mai 60 
4 963 Lebensmittel aller Art + 6 - 9 + 13 + 5 + 1 3 

402 Obst, Gemüse, Südfrüchte + 22 + 8 + 7 - 2 0 

475 Milch und Milcherzeugnisse + 5 0 + 8 + 5 + 6 
439 Schokolade und Süßwaren + 2 - '57 + 16 + 8 +17 
an Tabakwaren + 

I 
'~ - 5 + 12 + 8 + 12 

852 Oberbekleidung 0 - 11 + 12 + 17 + 9 
1 658 Textilwaren • aller Art + 6 ,0 + 3 + 9 0 

236 Meterwaren - 2 + 11 - 9 + 3 -· 331 Wäsche und Bettwaren + 6 + 5 + 4 + 10 • 
304 Wirk-,Strick- und Kurzwaren + 7 - 4 + 6 + 6 0 

856 Schuhwareil + 2 0 - 8 + 4 - 8 

650 Eisenwaren und Küchengeräte +· 4 + 6 + 3 + 9 - 2 

217 Beleuchtungs- und Ehktrogerä te· + & ·····' + I + 11 + 8 + 9· 
332 Rundfunk-,Fernseh-,Phonoartikel + 7 - 4 + 21 + 10 0 

' 

659 Möbel + 4 + 2 + 3 + 7 0 

408 Bücher '' 16 - n + 9 + 9 0 

444 Papier- und Sehre i bwaren - 16 - 13 + 7 + 1 2 + 4 
320 Galanterie- u.n.:. Lederw&ren + 3 - 12 + 13 + 1 2 0 

484 Ubren,Gold- und Silberwa>'EI'n + 5 - 11 + 1 3 + 1 3 + 6 
482 Apotheken. - 2 - 5 + 9 + 4 +. 
623 Drogerien + 4 - 1 + 10 + 10 + 8 
666 Seifen,Bürsten,Parfümerieartikel + 11 - 3 + 20 + 15 0 

100 Landmaschinen und GElräte + 10 + 5 + 32 + 25 ' 0 

1162 Nähmaschinen und Zubehör 0 + 5 - 2 0 0 

211 Büromaschinen und Büromöbel - 8 + 3 + 3 + 10 . 
279 Fahrräder,Krafträder und Zubehör 0 - 9 - 6 + 1 

I 
0 

248 Kraftwagen und Zubehör + 4 + 2 + 2 + 10 0 

448 Brennmaterial + 21 + 9 0 0 - 2 

Anmerkung: Alle in diesem Bericht enthaltenen Angaben beziehen sich ab Berichtsmonat 
Januar 1961 auf das Bundesgebiet ohn.e Berl;i.n, bis Berichtsmonat Dezember 1960 auf das 
Bundesgebiet (ohn" Saarland ,und Berlin). 
Hinweis: Veröffentlichungen der Statistischen Landesämter über den Binnenhandel ihres 
Gebietes können dort unter der Nr. G I 1 bezogen werden. 
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Umsatzent"dcklun!I des Einzelhandels im Mai 1961 

Die Umsätze der Ei'nzelhandelsg<~schäfte im Bundesgebiet (ohne Berlin) lagen im 
Mai 1961 - zu jeweilige"'- Fraisen - .UE 9 vii höher als im Mai &.es Vcrjahl!es. Schal-
tet man die· Preisveränderungen auo, ·so eJ:gib'G sich eine Zunahme um 8 vf)', Damit 
wurde im bisherigen Ablauf' clieses Jahres dia zwei thöchsta Umsatzzunahme erreich·!;. 
Beim Vergleich mit dem Mai 1960 is·; allei·dings zu ;,arüaksichtigen, Jaß in diesem 
Jahr!! das gesamt!! Pfingstgeechäf·!; dem Monat Ma.i zugute kam (Pfingsten am 21 .u.22.Mai1 
während im Mai 1960 weae:.1'oliche 'l'eile der mi~ dem Pfingstfest zusammenhängenden 
Anschaffungen in:folge der späteren. Lage des Pestes (5.u.6. Juni) erst im Juni 
erfolgten. 

In der Zusammenfassung.der ersten fünf Monate de3 Jahres 1961 ergaben sich für. den 
gesam,en Einzelhandel.- zu jeweiligen. Preisen - um .8 vH und _, zu konstanten Frei-· 
sen - um 7 -.H höhere UmPätza als im gleiche:n Zeitraum das Vorjahres. 

Im Einzalha:v.del mit Nahrungs-· unG. Ganußmi tteln (ohne Bäcker und Fleischer) wurde 
im Mai um 12 vH mehr -;re_rkauft als vor einem Jahr; nach Ausschaltung der Preisver-
ändexugm lagen die Umsätze sogar um 14 ·.-H höher, Innerhalb der Geschäftszweige 
diest~s Bereichs lagen die Umsatzsteigerur.geE zwischen 7 vH (Obstgesohäfte) und 
16 vH (Schokoladengeschäfta). Letztere erzieLen auch in den Monaten Januar bis 

.. ai. 1961 - ebenso wie die Tabakwarengeschäfte - gegenüber dem Vorjahr die höchste 
Zunahmt: (8. vH), Im g-91ntmten E::nzelhandel mi<~ Nahrungs- und Genußmitteln' lagen di'e 
Umsätze in den erstsn fünf Monaten d·os Jahres 1961 um 5 vH und nach Ausschaltung · 
der Preisverände,runger;. um 7 vH illltn• dener. der Monate Januar bis Mai 1960. 

De!• Einzelhandel mi~; Bekleidung, Wäse!H~ un'i Schuhen setzte im Mai 1961 um 3 ·q·H 
mehr um als im Mai ·1960. Ba:~·ec:hnet mar: dj.e Ve::•än:l.erungen zu konstanten Preisen, 
so lagen die Umsä:i:.zEt nur um ·1 vH höher. Ir. den einzelnen Geschäftszweigen war die 
En·cwicklung sehr unt9x·,;chiedlich. An der Spitze lagen die Oberbekleidungsgeschä1'te 

. mit einer Zunahme '~m i 2 >•!I. ])i,;J · Geschäf·ce für Wirk-, Strick- und Kuriw·aren ver-
kauften um 6 YH mehr als YO:t' J·ah::-esfris1;. Demgegenüber setzten die Schuhwarenge- , 
schäfte um 8 vH und die Metezwarengeschäfte sogar um 9 vH weniger um. Beim gesamten 
Einzelhandel mit Bekleidu,lg; Wäsche und Schuhen w'.lrde in den Monaten Janll:ar bis 

· Mai 1961 zu jeweiligen Preisen um 10 vH und zu konstanten Preisen um 8 vH mehr 
umgesetzt als in d~m ei·st<~n fünf Monaten des VorjahOlBS. Für die Schuhwarengeschäfte 
ergibt sich bei di&sem Vergleich ein·?- Umsa..i;zzunatme um 4 vH. 
Im Einzelhandel mit Haus;:-at und Wohnbe:l.ai·f lagen im Mai 1961 die Umsatzergebnisse 
zu jeweiligeJ+ Preisen um 8 vil ilber dem Mai des Vorjahres. Schaltet man die Preia-
steigerungen aus, so ·beläuft si·Jh die Z1wanme auf 4 vH. Dis Un·~el·schiede von. Branche 

ezu Branche sind auch hier erheblich, Wemn au•~h keine Rückgänge zu verzeichnen wsrcn, 
so bewegt sich doch die Zunahm~ zwischen 3 vH (Möbelhandlungen sowie Geschäfte für 
Eisenwaren und Küchengeräte) und 2'! yH (F'achgescnäfte für Rundfunk-, Fernseh- und 
Phonoartikel), Bei letzteren dürfte die Einführung des zweiten Fernsehprogramms zu 
einer kräftigen Verkaufsbelebung geführt haben. Wann man die Umsätze des gesamten 
Einzelhandels mit Hausrat und Wohnbedarf im Zeitraum Januar bis Mai 1961 zusammen-
faßt und denen .des entsprechenden Vor,jahrszeit;raums gegenüberstellt, so ergibt sich 
zu jeweiligen Preisen- eins Zunahme um .10 vH und - zu konstanten Preisen- um 6 vH. 
Von den übrigen Geschäf';azweigen er?:·e:'.ch~en die Geschäfte für Galanterie- und Leder-
waren sowie für Uhrem, Gold- 10nd Sll'berwaren (je + 13 vH), die Geschäfte für Seifen 
und Parfümerieartikel (-'- 20 vH) u.nd döl' Landmas.;;hineneinzelha.ndel ( + 32 vH) bemer-
kenswerte Umsatzsteigerungen gegenübec· deffi Mai 1960o Letzterer Geschäftszweig erziel· 
ta im bisherigen Ablauf des Jahres 1961 eine Umsatzzunahme um 25 vH gegenü1er den 
Monaten Januar bis Mai·1960. 
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Er,tdcklung der Warenbereiche des Einzelhandele 
einsohL. _ Wa.re.nhiiluser,Konsumgenossftl'lechaftiln .un-d Verean.dh:a.'ndelagesohä.fte 

(Veränderung in vH) 

zu jeweiligen Preisen sta.nten Preise 
Warenbereich 

Nahrungs-,und GenuBmi ttel 
Bekle idung·,,wäsohe, Schuhe 

' ,·: . ~ 

6 Hausrat u.nd Wohnbedarf + + ) + 6 + 10 + 4 
Sonstige· Waren + 3 3 + !1 + 9 + 6 

Einzelhandel insgesamt +. 4 4 + 9 + 6 + 6 
darunter: 

Te:.;tilwaren +· ) 3 + 5 + 11 + 3 

Untersohiedd ~Kalendertage + 3 ·vH + 3 vH - 1 vH er · 4 vH 4 vH 2 vH in der Zahl Verkaufstage + - -

ENTWICKLUNG DER UMSATZWERTE DER WARENBEREICHE DES EINZELHANDELS 
Ba.sifl8 Durchschnitt 1954 • 100 

1959 == 1960 --- 1961 
Gesamter 

Einzelhandel 
Nahrungs- 1Hl.d 

GenuSmittel 
Bekleiqung, 

Wäsche Schuhe 
Hausrat und 
Wohnbedarf 

+ 
+ 

+ 

+ 

120 L-~------~--------------~~~--lf--------~4---~--~~--~120 

1oor---------------,_---------------r---w-----------;--------------__,100 
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